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Bei den eingetragenen Betrieben hat sich für das Jahr 2016 ei-

ne relative Stabilität gezeigt. Mit 18.895 Betrieben vermelde-

te die Handwerksrolle im Bezirk der Handwerkskammer Karlsruhe

nur acht Betriebe weniger als 2015. In der Anlage A, für die ein

Meisterbrief oder eine ähnliche Qualifizierung Voraussetzung ist,

wurden im Berichtsjahr 646 Betriebe gelöscht. Diesem Rückgang

standen 488 Neueintragungen gegenüber – es kam also zu einer

Nettoabnahme von 158 Betrieben auf 10.912 Unternehmen. Schon

zum Berichtsjahr 2003 – also vor der Novellierung der Hand-

werksordnung – zählte die Anlage A 10.866 Betriebe, sie stieg

dann zwischenzeitlich auf 11.179 Betrieben und fiel nun wieder

unter die Marke von 11.000. 

Problemfelder

Die zulassungsfreien Gewerke machen diesen Rückgang im Be-

richtsjahr fast wett: Die Anlage B-1-Handwerke nahm bei 980 Neu-

eintragungen und 846 Löschungen in Summe um 134 Betriebe

zu. Die zulassungsfreien Gewerke zählten damit 4.637 Betriebe.

Im handwerksähnlichen Sektor gab es ein Plus von 16 Betrieben

auf 3.346. Während aber bei den zulassungspflichtigen Handwer-

ken in den ersten Jahren jeder dritte Gründer wieder aus der Hand-

werksrolle gelöscht wird, sind es bei den B-1-Berufen 68 Prozent.

Insbesondere die Qualifizierung über die Meistervorbereitung führt

zu einer höheren Bestandssicherheit im zulassungspflichtigen Hand-

werk. Ein weiteres Problemfeld: Allgemein ist jeder dritte Betriebs-

inhaber älter als 55 Jahre. Die Kammer befürchtet, dass gerade in

den zulassungspflichtigen Handwerken Übernehmer fehlen, was

sich auch in den leicht rückläufigen Zahlen der Anlage-A-Betriebe

abbildet. Die Handwerkskammer Karlsruhe bietet daher zahlreiche

Veranstaltungen für Übergeber und Übernehmer an.

Betriebszahlen relativ 
stabil
Weiterhin an die 19.000 Unternehmen im Kammerbezirk 
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Betriebe im Kammerbezirk

V on einer erfreulichen Trendwende kann bei den Lehrlings-

zahlen berichtet werden. Nachdem sie zuvor vier Jahre lang

stets nach unten tendierte, verzeichnet die Lehrlingsrolle für das

Jahr 2016 ein Plus bei den Beginnern von 56 Jugendlichen auf

2.505 neue Ausbildungsverhältnisse. Die guten Zahlen sind auch

auf die zahlreichen Aktivitäten der Kammer zurückzuführen. So be-

treut die Kammer Lehrlinge, die als Ausbildungsbotschafter in den

Schulen für Handwerksberufe werben. Außerdem hat sie in Ba-

den-Baden, Karlsruhe sowie Pforzheim Ausbildungsberater und sie

beteiligt sich an den zahlreichen Berufsmessen in der Region. Al-

lein das Werkstattcamp in der Bildungsakademie besuchen jähr-

lich über 850 Jugendliche. Innerhalb dieser Berufsorientierungs-

maßnahme für die Klassen 8 bis 10 können sich Schülerinnen und

Schüler zwei Wochen unter Anleitung von Ausbildungsmeistern in

verschiedenen Berufen ausprobieren, darunter Anlagenmechani-

ker, Kfz-Mechatroniker, Bürokaufmann, Metallbauer sowie Maß-

schneider und Raumausstatter. Bislang richtete sich das Angebot

an Werkrealschulen und Gemeinschaftsschulen, seit 2017 können

auch Gymnasiasten an der Berufsorientierung teilnehmen.

Jeder fünfte Lehrling weiblich

Knapp 14 Prozent der Jugendlichen, die im Jahr 2016 im Kam-

merbezirk eine Lehre im Handwerk begonnen haben, konnten die

Fachhochschulreife oder das Abitur als Schulabschluss vorweisen,

42,8 Prozent die Mittlere Reife. Jede fünfte Lehrstelle (22,5 Pro-

zent) wurde von einem Mädchen besetzt. Im Bezirk der Hand-

werkskammer Karlsruhe bildeten zum Jahresende 2016 insge-

samt 3.048 Handwerksbetriebe 5.939 Jugendliche aus. Spitzen-

reiter bei den Berufen sind Kfz-Mechatroniker, Elektroniker, Fri-

seure sowie Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Kli-

matechnik.

Berufsorientierung zeigt
Wirkung 
Positive Entwicklung bei den Lehrlingszahlen
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Beginner 2016 im Kammerbezirk nach Kreisen
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Info: 
Der Bezirk der Handwerkskammer Karlsruhe umfasst die
Städte Baden-Baden, Karlsruhe und Pforzheim sowie die
Landkreise Karlsruhe, Calw, Rastatt und den Enzkreis. 


